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BREMISCHE BÜRGERSCHAFT
Landtag
15. Wahlperiode

Drucksache 15 /685

Kleine Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 2. März 2001

Kostenübersicht über Spatenstiche, Richtfeste, Einweihungen und Jubi-
läen

Wir fragen den Senat:

1. Wie hoch ist die Summe der Ausgaben für von senatorischen Dienststellen und
den ihnen nachgeordneten Behörden, Betrieben, Ämter und Stiftungen vorge-
nommene Spatenstiche, Richtfeste und Einweihungen bei den Objekten:

a) Beginn und Abschlussfeier der Bautätigkeiten auf dem Bahnhofsvorplatz,

b) Spatenstich Hemelinger Tunnel,

c) Messehalleneröffnung,

d) Spatenstich CT III,

e) Baubeginn Space-Park,

f) Start des Musicals,

g) Eröffnung Universum,

h) Spatenstich und Inbetriebnahme Linie 4,

i) Polizeipräsidium Vahr

(bitte Ereignis mit Datum und Höhe der jeweiligen Gesamtkosten, aufgegliedert
nach den jeweiligen Verwendungen für Werbung, Catering, kulturellen Rahmen
und Sonstiges angeben)?

2. Aus welchen Mitteln/Haushaltsstellen wurden diese Veranstaltungen jeweils fi-
nanziert (bei [Teil]-Finanzierungen durch Eigen- und/oder Beteiligungsgesell-
schaften des Landes Bremen bitte deren Anteil angeben)?

3. Welcher Zweck und welche Zielrichtung wurden jeweils mit den o. g. Veranstal-
tungen verfolgt?

Dr. Helga Trüpel,
Karoline Linnert und Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

D a z u

Antwort des Senats vom 3. April 2001

Die o. a. Anfrage beantwortet der Senat wie folgt:

Zu Frage 1.: Wie hoch ist die Summe der Ausgaben für von senatorischen Dienst-
stellen und den ihnen nachgeordneten Behörden, Betrieben, Ämter und Stiftungen
vorgenommene Spatenstiche, Richtfeste und Einweihungen bei den Objekten:

a) Beginn und Abschlussfeier der Bautätigkeiten auf dem Bahnhofsvorplatz,

b) Spatenstich Hemelinger Tunnel,
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c) Messehalleneröffnung,

d) Spatenstich CT III,

e) Baubeginn Space-Park,

f) Start des Musicals,

g) Eröffnung Universum,

h) Spatenstich und Inbetriebnahme Linie 4,

i) Polizeipräsidium Vahr

(bitte Ereignis mit Datum und Höhe der jeweiligen Gesamtkosten, aufgegliedert
nach den jeweiligen Verwendungen für Werbung, Catering, kulturellen Rahmen
und Sonstiges angeben)?

Zu Frage 2.: Aus welchen Mitteln/Haushaltsstellen wurden diese Veranstaltungen
jeweils finanziert (bei [Teil]-Finanzierungen durch Eigen- und/oder Beteiligungs-
gesellschaften des Landes Bremen bitte deren Anteil angeben)?

Zu Frage 3.: Welcher Zweck und welche Zielrichtung wurden jeweils mit den o. g.
Veranstaltungen verfolgt?

Für die einzelnen Objekte ergeben sich angesichts eines Investitionsvolumens von
mehr als 1,7 Mrd. DM folgende Ausgabenspezifikationen, wobei sich der Zweck
der Veranstaltungen (wenn nicht direkt aus der Antwort) aus der Fragestellung er-
gibt.

a) Beginn und Abschlussfeier der Bautätigkeiten auf dem Bahnhofsvorplatz

Bahnhofsvorplatz am 21. Mai 1999

Summe: 148.900,00 DM

Aufteilung

Werbung: 14.999,00 DM

Catering: 26.948,00 DM

kultureller Rahmen: 53.492,00 DM

Organisation pauschal 29.000,00 DM

Sonstiges: 24.461,00 DM

Hst: 3687/732 71-4

b) Spatenstich Hemelinger Tunnel

Hemelinger Tunnel am 24. April 1999

Summe: 77.069,66 DM

Aufteilung

Werbung: 19.826,90 DM

Catering: 34.156,20 DM

kultureller Rahmen: 14.969,80 DM

Sonstiges: 8.116,76 DM

Hst: 0994/730 60-6

c) Messehalleneröffnung

Die Messehalleneröffnung wurde von der Hanseatischen Veranstaltungs-GmbH
durchgeführt und organisiert. Die Finanzierung erfolgte über die Haushaltsstelle
0994/891 30-8 „Ausbau des Messe- und Veranstaltungszentrums Bremen“.
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7. Mai 1997 Messehalleneröffnung

Die Kosten betrugen für

Empfang (pauschal) 13.600,00 DM

Rahmenprogramm
(Shakespeare-Company) 5.000,00 DM

Gesamt 18.600,00 DM

Die Position „Empfang“ enthält Kosten für Catering, Raumschmuck etc.

d) Spatenstich CT III

7. Oktober 1994 Erster Rammschlag CT III

Die Kosten betrugen für

Faltblätter 7.985,00 DM

Spielgeräte 320,00 DM

Gesamt 8.305,00 DM

Die Mittel sind im Finanzrahmen für das Gesamtprojekt CT III enthalten gewesen;
die Abfinanzierung erfolgte über die Haushaltsstelle 3852/740 70-0.

Zweck der Aufwendungen war Öffentlichkeitsarbeit. Weitergehende Aktionen im
Rahmen des „Ersten Rammschlags“ sind vom Bauunternehmer organisiert und
durchgeführt worden.

e) Baubeginn Space-Park
f) Start des Musicals
g) Eröffnung Universum

Für die Ereignisse „Baubeginn Space-Park“, „Start des Musical“ sowie „Eröffnung
Universum“ sind aus dem Haushalt bezüglich der abgefragten Veranstaltungen
keine Mittel geflossen. Es handelt sich hierbei um Veranstaltungen privater Natur
durch die Space-Park-Development KG, der Musicalbetreibergesellschaft sowie
der Stiftung Universum.

h) Spatenstich und Inbetriebnahme Linie 4

Die Eröffnung der Linie 4 stand im zeitlichen Zusammenhang mit der Einführung
des neuen Netzes der BSAG. Am Tag der Eröffnung wurden u. a. die Linien-
verbindung 6 zum Flughafen neu eröffnet und die neue Linie 8 eingeführt.

Ausweislich für die Linie 4 entstanden laut BSAG Kosten von 9.267,00 DM für die
Anmietung eines Zeltes und Catering. Die Mittel wurden aus dem Etat für Öffent-
lichkeitsarbeit der BSAG aufgebracht.

i) Polizeipräsidium Vahr

Im Rahmen des Neu- und Umbaus des Polizeipräsidiums Vahr wurden folgende
Veranstaltungen durchgeführt:

— 19. September 1997 1. Spatenstich

Die Kosten betrugen für

Catering 6.040,62 DM

Musik 500,00 DM

Gesamt 6.540,62 DM.

Organisation und Finanzierung erfolgte durch die Bremer Investitionsgesellschaft
mbH als Eigentümerin und Vermieterin der Liegenschaft.

— 18. Juni 1998 Richtfest

Angaben zu Kosten liegen nicht vor, da Organisation und Finanzierung durch den
beauftragten Generalunternehmer erfolgte.



Druck: Anker-Druck Bremen

— 26. Mai 1999 Übergabe und Einweihung

Die Kosten betrugen für

Catering 6.022,28 DM

Musik 300,00 DM

Sonstiges 116,00 DM

Gesamt 6.438,28 DM.

Organisation und Finanzierung erfolgte durch die Bremer Investitionsgesellschaft
mbH als Eigentümerin und Vermieterin der Liegenschaft.


